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... tönt es laut von fern und nah: 
Christ, der Retter, ist da! 

EG 46,2 



Besuch der Apfelplantage 

Das Erntedankfest war wieder einmal 
Anlass, mit den Kindern darüber zu 
sprechen: Unser Dank steht für die 
Früchte der Erde, aber auch für die, die 
an Sträuchern bzw. Bäumen wachsen 
und gedeihen und ebenso geerntet wer­
den. 
Ein besonderer Höhepunkt in 
diesem Zusammenhang war der 
Besuch mit den Kindern an 
einem Nachmittag in der Ap­
felplantage der Familie Lin­
horst. 

Die Kinder hörte. 1fm am zu und 
stellten hin und wieder Fragen. Frau 
Linhorst hat uns über den Reifungspro­
zess der Äpfel berichtet, wie viel Bäume 
sich auf der Plantage befinden und was 
es sonst noch zu beachten gibt. 
Frau Linhorst las den Kindern unter 
anderem eine passende Geschichte vor. 

Das Wetter meinte es mehr als 
gut mit uns, wir wanderten mit 
den Kindern in Richtung Ap­
felplantage. Dort wurden wir 
bereits von Frau Linhorst er­
wartet. Zur Begrüßung durfte 
jeder schon mal ein Apfelstück 
verspeisen. Die Äpfel waren 

Frau Linhorst erzählt, und alle Kinder hören gebannt zu 

lecker und fruchtig nach unserer W ande­
rung. Die Kinder langten auch ordentlich 
zu. 

Da staunen die Kinder: sooo ~ iele Äpfel 

Anschließend erklärte man uns, was für 
Apfelsorten es gibt, worin der Unter­
schied auch geschmacklich bemerkbar 
ist. 
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Anschließend durfte jedes Kind sich von 
einem Baum einen Apfel abpflücken und 
diesen mit nach Hause nehmen. Danke 

an Frau Linhorst, dass wir wieder 
mal da sein durften. 
Der Anblick der vielen großen, 
dicken, roten Äpfel war schon 
klasse. Die Kinder und selbst wir 
staunten, dass ein Baum so viele 
Früchte tragen kann. In diesem 

• Jahr stellten wir erfreut fest, dass 
es eine Fülle an Äpfeln gab. In 
unserer Einrichtung haben wir 
mit den Kindern ganz viel mit 
Äpfeln gemacht, schon allein das 
leckere Apfelkompott. 

An dieser Stelle wollen wir Gott 
dafür danken, dass die Ernte so 

reich ausgefallen ist. 

Das Team vom Kiga Nazareth 
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